
 
Seite 1 von 9 

NIEDERSCHRIFT ÜBER DIE SITZUNG DES GEMEINDERATES DER 
GEMEINDE MÖTTINGEN AM 

08.08.2011 
IM SITZUNGSSAAL IM GEMEINDEAMT IN MÖTTINGEN 

 
T A G E S O R D N U N G 

 
TOP 1: Bebauungsplan Baadfeld II in Möttingen: Behandlung der eingegangenen Stellungnahmen 
und Äußerungen nach § 3 Abs. 2 BauGB (Beteiligung der Öffentlichkeit und Bürger) und § 4 Abs.1 
und 2 BauGB (Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange), 
Bebauungsplanentwurf siehe Anlage 1 
 
TOP 2: Beschluss über den Bebauungsplan Baadfeld II in Möttingen, Weiterführung des 
Verfahrens, ggf. Satzungsbeschluss und Vorlage zur Genehmigung beim Landratsamt Donau-Ries 
 
TOP 3: Vergabe der Erschließungsarbeiten des Baugebietes Baadfeld II in Möttingen (Kanal- und 
Straßenbauarbeiten) 
 
TOP 4: Erneuerung/Erweiterung der Wärmeversorgung/Wärmeerzeugung im Kindergarten 
Möttingen 
 
TOP 5: Baupläne 
 
TOP 6: Beschaffung eines Hilfeleistungs-Löschfahrzeuges HLF 10/6 Allrad für die FFW Möttingen. 
Vergabe der Ausschreibungslose 1-4. 
 
TOP 7: Sonstiges und nachträglich eingegangene öffentliche Punkte 
 
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an! 
 
Die Niederschrift der letzten Sitzung wird dem Gemeinderat zu Kenntnisnahme und Genehmigung in 
Umlauf gegeben. 
 
Protokolltext, ggf. mit Beschlussfassung: 
 
TOP 1: Bebauungsplan Baadfeld II Möttingen: Behandlung der eingegangenen Stellungnahmen 
und Äußerungen nach § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (Beteiligung der Öffentlichkeit und Bürger) und  
§ 4 Abs. 1 und 2 Baugesetzbuch (Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange)  
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßt Bürgermeister Seiler Frau Burkart vom Ingenieurbüro Wipfler 
Plan.  
 
Der Gemeinderat wägt die verschiedenen Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange wie 
folgt ab:  
 
A. Stellungnahmen ohne Einwände 
 

- Landratsamt Donau-Ries – Immissionsschutz, Stellungnahme vom 06.07.2011 
- Bayerischer Bauerverband, Stellungnahme vom 05.07.2011 
- Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, Stellungnahme vom 14.06.2011 
- Amt für ländliche Entwicklung, Stellungnahme vom 11.07.2011 
- Vermessungsamt, Stellungnahme vom 11.07.2011 
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- Evangelisch lutherische Kirchengemeinde, Stellungnahme vom 09.06.2011 
- Netzgesellschaft Ostwürttemberg, Stellungnahme vom 06.07.2011 
- Stadt Nördlingen, Stellungnahme vom 11.07.2011 
- Stadt Harburg, Stellungnahme 15.07.2011 
- Gemeinde Reimlingen, Stellungnahme vom 01.07.2011 

 
B. Stellungnahme ohne weitere Einwände mit Verweis auf die Stellungnahme gemäß § 4 Abs. 1 
 

- Landratsamt Donau-Ries – Untere Denkmalschutzbehörde, Stellungnahme vom 09.06.11 
- Landratsamt Donau-Ries – Behindertenbeauftragter, Stellungnahme vom 17.06.2011 
- Landratsamt Donau-Ries – Gesundheitsamt, Stellungnahme vom 16.06.2011 
- Wasserwirtschaftsamt, Stellungnahme vom 17.06.2011 

 
Bei diesen Stellungnahmen wird auf die Abwägung des Gemeinderates vom 16.05.2011 verwiesen. 
 
C. Stellungnahme mit Einwänden bzw. Anregungen 
 
C.1 Regierung von Schwaben, Schreiben vom 01.07.2011 
 
Herr Goldstein bemängelt den Widerspruch der vorliegenden Bauleitplanung zu den Zielen und 
Planungen zur Altorterneuerung. Mit Schreiben vom 01.08.2011 wurde von Seiten der 
Gemeindeverwaltung und des Planer dargelegt, dass die vorliegende Bauleitplanung zu den 
beabsichtigten Zielen und Planungen zur Ortserneuerung nicht im Widerspruch steht. Ebenso wurde 
dargelegt, dass neben den Baulandausweisungen durch das Baugebiet Baadfeld noch weitere Potentiale 
(Baulandbedarf) zur Stärkung des Altortes bestehen. Die Argumentation aus diesem Schreiben wird in 
die Begründung des Bebauungsplanes übernommen. Herr Goldstein, Regierung von Schwaben, hat mit 
E-Mail vom 02.08.2011 mitgeteilt, dass der Förderantrag zur Feinuntersuchung bewilligt wird. 
 
C.2 Landratsamt Donau-Ries, Bauamt (mündliche Stellungnahme Herr Scheurich vom 
18.07.2011) 
 
Herr Scheurich hält an der Stellungnahme zum Verfahren gemäß § 4 Abs. 1 BauGB vom 20.04.2011 
grundsätzlich fest. Hier wird vom Gemeinderat auf die Abwägung des Gemeinderates vom 16.05.2011 
verwiesen. 
 
Über die Zustimmung folgender – von Herrn Scheurich geforderte Punkte - fasst der Gemeinderat 
Beschluss: 
 
Beschluss 1: 
 
„Die Festsetzung zur Gesamtlänge der Dachaufbauten (Punkt 3.3) soll wie folgt nochmals überarbeitet 
werden: 
 
- Die Summe der Dachaufbauten darf maximal 1/3 der Trauflänge des Gebäudes betragen 
- Zwerchgiebel sind ebenfalls mit einer Breite von maximal 1/3 der Trauflänge zulässig 
- Zusätzlich zu Zwerchgiebel werden auch Gauben, deren Gesamtbreite maximal 1/3 der restlichen 

Trauflänge (Gesamtlänge – Zwerchgiebel) betragen, zugelassen.“ 
 
ABSTIMMUNGSERGEBNIS: 6 : 8 
 
Die geforderten Änderungen sind somit abgelehnt. Der Gemeinderat stimmt den aufgeführten 
Änderungsvorschlägen des Landratsamtes nicht zu. Es bleibt bei der Regelung, dass 
Dachaufbauten maximal 1/2 der Trauflänge des Gebäudes betragen dürfen. 
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Beschluss 2: 
 
„ Nebenanlagen sind in den privaten Grünflächen zur Ortsrandeingrünung nicht zulässig.“ 
 
Der Gemeinderat beschließt, dieser Anmerkung von Herrn Scheurich vom Landratsamt Donau-
Ries zuzustimmen und in den Bebauungsplan mit aufzunehmen. 
 
ABSTIMMUNGSERGEBNIS: 12 : 2 
 
C.3 Landratsamt Donau-Ries, Untere Naturschutzbehörde, Stellungnahme vom 11.07.2011 
 
In einer Rücksprache mit Herrn Grande wurde folgendes festgehalten: 
 
- Am 03.05.2011 hat im Landratsamt Donau-Ries eine Besprechung zum Bebauungsplan Baadfeld II 

der Gemeinde Möttingen mit Herrn Scheurich, Frau Prügl, Herrn Bürgermeister Seiler, Vertretern 
des Gemeinderates und des Büros Wipfler PLAN stattgefunden. Dabei wurde u. a. die Abarbeitung 
der Eingriffsregelung mit Frau Prügl besprochen und die vorliegenden Ansätze (Eingriffsfläche, 
Ausgleichsfaktor) als akzeptabel festgelegt. 

- Die Ausgleichsfläche wurde in Absprache mit der Landschaftsarchitektin, Frau Fersch und dem 
Landratsamt im Bebauungsplan festgesetzt. 

- Die öffentlichen Grünflächen bleiben als solche im Bebauungsplan festgesetzt und werden auch so 
von der Gemeinde im Zuge der Erschließung umgesetzt. 

- Der Umweltbericht wurde auf Anregung von Herrn Scheurich (siehe Stellungnahme vom 
20.04.2011) Teil der Begründung. Eine Änderung der Planung ist nicht veranlasst. 

 
C.4 Staatliches Bauamt, Stellungnahme vom 04.07.11 + 17.03.11 
 
In der Stellungnahme vom 04.07.2011 wird auf den Inhalt der Stellungnahme vom 17.03.2011 
verwiesen. (Diese wurde dem Gemeinderat noch nicht vorgelegt). 
 
Es bestehen keine Bedenken und Einwände. Die Hinweise zur Kreuzung B 25 – Weilerweg – Kreuzweg 
werden zur Kenntnis genommen. 
 
C.5 Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege, Stellungnahme vom 30.06.2011 
 
Derzeit finden Grabungen im Bereich der künftigen Erschließungsanlagen des geplanten Baugebietes 
statt.  
 
Diese werden auf die bebaubaren Flächen der künftigen Baugrundstücke ausgedehnt.  
 
Damit wird den Belangen des Denkmalschutzes Rechnung getragen. 
 
C.6 Deutsche Telekom, Stellungnahme vom 05.07.2011 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und sind im Zuge der Erschließungsplanung zu beachten. 
 
C.7 Schwaben Netz, Stellungnahme vom 14.06.2011 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und sind im Zuge der Erschließungsplanung zu beachten. 
 
C.8 Abfallwirtschafverband, Stellungnahme vom 11.07.2011 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und sind im Zuge der Erschließungsplanung zu beachten. 
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TOP 2: Beschluss über den Bebauungsplan Baadfeld II in Möttingen, Weiterführung des 
Verfahrens, ggf. Satzungsbeschluss und Vorlage zur Genehmigung beim Landratsamt Donau-Ries
 
Der Gemeinderat beschließt den Bebauungsplan „Baadfeld II“ mit Teiländerung Bebauungsplan 
„Baadfeld I“ mit den beschlossenen Änderungen in der Fassung vom 08.08.2011 gemäß § 10 Abs. 1 
BauGB als Satzung. 
 
ABSTIMMUNGSERGEBNIS: 14 : 0 
 
TOP 3: Vergabe der Erschließungsarbeiten des Baugebietes Baadfeld II in Möttingen (Kanal- und 
Straßenbauarbeiten) 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßt Bürgermeister Seiler Herrn Ommer vom Ingenieurbüro Wipfler 
Plan.  
 
Die Angebote wurden ausgewertet und die vorliegenden Nebenangebote eingearbeitet.  
 
Es liegen sieben Angebote vor.  
Das wirtschaftlichste Angebot hat die Firma Poro aus Monheim mit einer Angebotssumme von 
810.778,83 € abgegeben. 
 
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der Erschließungsarbeiten für das Baugebietes Baadfeld 
II in Möttingen (Kanal- und Straßenbauarbeiten), an die wirtschaftlichsten Bieterin, der Firma 
PORO Tief GmbH, Monheim, zum Angebotspreis von 810.778,83 €. 
 
ABSTIMMUNGSERGEBNIS: 14 : 0 
 
TOP 4: Erneuerung/Erweiterung der Wärmeversorgung/Wärmeerzeugung im Kindergarten 
Möttingen  
 
Bürgermeister Seiler erläutert dem Gemeinderat die eingegangene Kostenaufstellung vom Ingenieurbüro 
Allgeyr Nördlingen. 
 
Es sind Kosten in Höhe von ca. 25.000,00 € veranschlagt. 
 
Solange man nicht weiß, welche Heizung einmal im Feuerwehrhaus geplant ist, sollte nur das Nötigste 
mit Kosten von ca. 3.000 € gemacht werden. Unter anderem soll eine neue Pumpe installiert werden 
Es werden jedoch jetzt schon Leerrohre für spätere Maßnahmen gelegt! 
Der Gemeinderat stimmt über die Erneuerung/Erweiterung der Wärmeversorgung/Wärmeerzeugung im 
Kindergarten Möttingen lt. vorliegendem Angebot von ca. 25.000,00 € ab: 
 
ABSTIMMUNGSERGEBNIS: 0 : 14 
 
Der Gemeinderat hat das Angebot somit abgelehnt! 
 
TOP 5: Baupläne 
 
5.1 Bauplan Nr. 29/2011, Garagenneubau mit Abstellraum auf Fl.Nr. 85, Gemarkung Appetshofen:
 
Problematisch ist bei diesem Bauvorhaben der Grenzabstand, welcher aber vom Landratsamt 
abschließend beurteilt und geregelt werden muss. Der Gemeinderat erteilt das örtliche Einvernehmen. 
 
ABSTIMMUNGSERGEBNIS: 14 : 0 
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5.2 Bauplan Nr. 31/2011, Umbau Rinderstall und zweite landwirtschaftliche Maschinenhalle und 
Erneuerung der Holzhütte auf Fl.Nr. 50 (Dorfplatz), Gemarkung Möttingen: 
 
Problematisch ist bei diesem Bauvorhaben der Grenzabstand der Holzhütte zum Dorfplatz, was aber vom 
Landratsamt beurteilt und geregelt werden muss.  
 
Der Gemeinderat erteilt das örtliche Einvernehmen. 
 
ABSTIMMUNGSERGEBNIS: 14 : 0 
 
5.3 Erweiterung eines Getreidesilos auf Fl.Nr. 1055 (Egerweg), Gemarkung Möttingen: 
 
Bei dem Bauvorhaben handelt es sich um drei Bauabschnitte, die je nach Auftragslage verwirklicht 
werden. Das Landratsamt Donau-Ries hat bereits eine Bauvoranfrage genehmigt.  
 
Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt. 
 
ABSTIMMUNGSERGEBNIS: 14 : 0 
 
TOP 6: Beschaffung eines Hilfeleistungs-Löschfahrzeuges HLF 10/6 Allrad für die FFW 
Möttingen. Vergabe der Ausschreibungslose 1-4 
 
Bgm. Seiler erläutert dem Gemeinderat anhand der eingegangen Angebote die Vor- und Nachteile der 
verschiedenen Anbieter. Der Gesamtpreis der Lose 1-4 plus Zusatzausrüstung beträgt  
256.144,19 €, abzüglich Handscheinwerfer 1.517,30 € = 254.626,89 € 
 
LOS 1 – Fahrgestell/Fahrerhaus:  
 
Es ist nur ein Angebot eingegangen. 
 
Der Gemeinderat beschließt, das Fahrgestell/Fahrerhaus an die Firma MAN Truck & Bus 
Deutschland GmbH, Gersthofen, zum Gesamtpreis von 66.640,00 € zu vergeben. 
 
ABSTIMMUNGSERGEBNIS: 14 : 0 
 
LOS 2 – Mannschaftsraum/Fahrzeugaufbau:  
 
Es sind zwei Angebote eingegangen. 
 
Der Gemeinderat beschließt, den Mannschaftsraum/Fahrzeugaufbau an die wirtschaftlichste 
Bieterin, der Firma Ziegler GmbH aus Giengen an der Brenz, zum Preis von 152.494,93 € zu 
vergeben. 
 
ABSTIMMUNGSERGEBNIS: 14 : 0 
 
LOS 3 – Beladung:  
 
Es sind drei Angebote eingegangen. 
 
Der Gemeinderat beschließt, die Beladung des Fahrzeuges an die wirtschaftlichste Bieterin, der 
Firma Ziegler GmbH aus Giengen an der Brenz, zum Preis von 13.558,00 € zu vergeben. 
 
ABSTIMMUNGSERGEBNIS: 14 : 0 
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LOS 4 – Zusatzbeladung/Rettungssatz:  
 
Es sind drei Angebote eingegangen.  
 
Der Gemeinderat beschließt, die Zusatzbeladung/Rettungssatz  an die wirtschaftlichste Bieterin, 
der Firma Ziegler GmbH aus Giengen an der Brenz, zum Preis von 17.219,23 € zu vergeben. 
 
ABSTIMMUNGSERGEBNIS: 14 : 0 
 
Zusätzlich zu den Losen 1-4 wurde folgende Zusatzausrüstung zum Preis von 6.232,03 € vergeben: 
 

• Tiefbauauszug für Spritze 3.099,95 € 
• Automatikgetriebe    2.308,60 € 
• Breite Bereifung vorne     506,94 € 
• Luftsitz          316,54 € 

 
ABSTIMMUNGSERGEBNIS: 14 : 0 
 
TOP 7: Sonstiges und nachträglich eingegangene öffentliche Punkte 
 
7.1 Bürgermeister Seiler im Urlaub – gesetzlicher Vertreter: 
 
Bürgermeister  Seiler ist vom 14.08. – 28.08.11 im Urlaub. Die Vertretung übernimmt 2. Bürgermeister 
Dr. Andreas Becker. 
 
7.2 Städtebauförderung Möttingen: 
 
Der Förderbescheid zur Städtebauförderung von der Regierung von Schwaben (Herr Goldstein) ist 
eingegangen. 
 
7.3 Städtebauförderung Möttingen: 
 
Einladung des Gemeinderates zur Sitzung mit Architekt Moser zum weiteren Ablauf der 
Städtebauförderung am Mittwoch 10.08.2011 um 19.00 Uhr im Sitzungssaal. 
 
7.4 Möglicher Anschluss der Orte Ederheim und Hohenaltheim an die Kläranlage Möttingen: 
 
Bürgermeister Seiler informiert den Gemeinderat über die Teilnahme an der Bürgerversammlung 
Kläranlagenbau Ederheim/Hohenaltheim. 
 
 
7.5 Bürgermeister Seiler zeigt dem Gemeinderat Bilder über den Abschlussabend der 
Tiergartenplatzeinweihung. 
 
7.6 Breitbanderschließung in Balgheim und Kleinsorheim: 
 
Der Kooperationsvertrag mit Ries-Soft ist unterschrieben.  
 
Mit den Arbeiten kann noch nicht begonnen werden, da die Firma derzeit sehr viele Aufträge 
abzuarbeiten hat.  
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7.7 Energiebilanz Möttingen – erneuerbare Energien: 
 
Bürgermeister Seiler zeigt dem Gemeinderat eine Übersicht der Energieproduktion der Gesamtgemeinde 
Möttingen. Mit 65,38 % Anteil an Einspeisung gegenüber dem Verbrauch erzielte man 2010 ein sehr 
gutes Ergebnis für Möttingen. 
 
7.8 Maschendrahtzaun bei BayWa neben Radweg B 25 Richtung Kleinsorheim kaputt: 
 
Ein Gemeinderat zeigt an, dass der Maschendrahtzaun beim BayWa-Getreidelager in den Radweg hängt. 
Unfallgefahr! 
 
Laut Bürgermeister Seiler richtet die BayWa den Zaun selbst. 
 
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an! 
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Anlage 1: Bebauungsplanentwurf Baadfeld II Stand 08.08.2011, TOP 8, GR-Sitzung Nr. 11/2011  
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